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1. Beschreibung Weiterbildungsverbund

• Leistungserbringer im medizinischen Bereich kooperieren in einem Verbund 
auf Kreisebene, um die Weiterbildungsbedingungen für Ärzte in Weiterbildung 
(ÄiW) zu verbessern

• Ein Weiterbildungsverbund (WBV) kann sich auf einzelne Facharztgebiete 
fokussieren oder für verschiedene Facharztgruppen offen sein

• Der WBV fördert auch die Kooperation zwischen der stationären und 
ambulanten Versorgung

• Alle Gründungsmitglieder unterzeichnen den Kooperationsvertrag – 
wesentliche Regelungen zu Beteiligten und ihren Rollen im WBV

Ziele und Vorteile:
• Weiterbildungsbedingungen für Ärzte in Weiterbildung (ÄiW) verbessern, 

indem eine strukturierte und nahtlose Weiterbildung ermöglicht wird
• reibungs- und lückenlose Weiterbildung ohne zwischenzeitliche räumliche 

Veränderungen
• Der AiW hat Planungssicherheit und weniger Leerlaufzeiten
• Abwechslungsreiche Rotationen orientiert an den Interessen der ÄiW, insofern 

möglich
• Attraktivitätssteigerung der WB
• Synergien im Verbund nutzen
• Gewinnung von ÄiW für den Land- & Stadtkreis Heilbronn 
• Vermittlung von ÄiW auch an Hausärzte, die auf Nachfolgesuche sind

Voraussetzung für Teilnahme am Verbund für die niedergelassenen Ärzte sowie die 
Klinik:

• Aktuelle Weiterbildungsbefugnis 2020
• Bereitschaft mit den Mitgliedern des Weiterbildungsverbundes zu kooperieren
• Kooperation mit der Kompetenzzentrum Weiterbildung Baden-Württemberg 

(KWBW)

Verbundsmitglieder
• Niedergelassene Ärzt*innen, die dem WBV beitreten möchten, SLK-Klinikum 

GmbH, Stadt- und Landkreis Heilbronn
• Bezirksärztekammer Nordwürttemberg (verantwortlich für rechtliche 

Rahmenbedingungen)
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2. Kooperation mit der KWBW Verbundweiterbildung plus

• Kompetenzzentrum Weiterbildung Baden-Württemberg (KWBW) bietet die 
KWBW Verbundweiterbildungplus an 

• Anbindung an die Universität Heidelberg
• Angebot bedarfsgerechter Fort- und Weiterbildungsseminare für ÄiW und 

Weiterbilder
• Qualitätssicherung in der Weiterbildung

3. Aufgaben der Gesundheitsämter

• Koordinierungsstelle für den Verbund
• Beratung der ÄiW zur Organisation ihrer Weiterbildung
• Zur Verfügung stehende Ansprechpartner über die gesamte 

Weiterbildungszeit
• Vermittlung von vakanten Weiterbildungsstellen 
• Netzwerkarbeit und Organisation jährlicher Austauschkonferenzen mit allen 

Verbundsmitgliedern
• Öffentlichkeitsarbeit

4. Weiterführende Informationen

• https://www.weiterbildung-allgemeinmedizin.de/
• https://www.allgemeinmedizin-bw.de/angebote/weiterbildungsverbuende
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